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Große Silber Ankauf-Aktion
wir zahlen bis zu 3,90 € pro Gramm Silber

Durchstöbern Sie Ihre Schubladen
und Schmuckkästen. Oft liegen
wahre Schätze in Ihrem Haushalt,
die Sie schon vergessen haben
und Sie schnell zu Bargeld machen
können. Bringen Sie einfach alles
mit, was einen Wert haben könnte.
Wir schauen uns die Wertgegen-
stände genau an und schätzen den
Wert Ihrer Schätze und zahlen
Ihnen einen fairen, am Markt
angepassten Preis in Bar sofort
aus.
** Für besonderen Markenschmuck

Silber wird von Vielen ein wenig
unterschätzt und als der kleine
Bruder des Goldes angesehen.
Doch auch Silber kann erhebliche
Ankaufspreise generieren. Dies
gilt für Silberbarren, große Münz-
sammlungen, als auch für Besteck
aller Art.
Aufgrund der unterschiedlichen
Legierungen findet Silber auch die
verschiedensten Anwendungsbe-
reiche sei es als Anlageedelmetall,
als Schmuck oder in der Industrie.

3,90

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 10–18 Uhr, Samstag 10–15 Uhr
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Montag

10–18 Uhr

05.
Mai 2026

Dienstag

10–18 Uhr

06.
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Mittwoch

10–18 Uhr

07.
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Donnerstag

10–18 Uhr

08.
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Freitag

10–18 Uhr

09.
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Samstag

10–15 Uhr

Gelbes Zahngold Weißes Zahngold

Wir zahlen
bis zu

158 €
pro GrammGold *

* für besonderenMarkenschmuck

3 WERRA-MEISSNER Montag, 4. Mai 2026

Witzenhausen–Wasistunset-
waswertundwarum?DieseFra-
gestehtimMittelpunktderAus-
stellung „Wertschöpfung und
Wertschätzung – Arbeit und
Wirtschaft neu verhandeln“,
die derzeit in der Sparkasse
Werra-Meißner in Witzenhau-
senzusehenist.Stattabstrakter
Debatten zeigt sie anhand kon-
kreterBeispiele,wieWirtschaft
anders gedacht werden kann.
Ressourcenschonender, ge-
meinschaftlicherundstärkerin
Kreisläufenorganisiert.
DieSparkasseWerra-Meißner

stellt dafür ihre Räume an der
WalburgerStraße35/37biszum
17. Juni zur Verfügung. Initiiert
wurde die Ausstellung vom
„SDG+ Lab“ im Rahmen von
„Uni Kassel Transfer“, das als
Schnittstelle zwischen Wissen-
schaftundRegionwirkt. ZurEr-
öffnung am Mittwochabend
spannte Lars Bathge, Leiter des
Beratungscenters, den Bogen
vom technischen Fortschritt
zur wirtschaftlichen Entwick-
lung. Wachstum, so seine The-
se, werde durch Innovation ge-
tragen, sichtbar etwa an der
Entwicklung des Telefons zum
Smartphone.
Auch Inflation, also steigende

Preise, könne in einem stabilen
Rahmen Wachstum fördern:
„Wenn Preise steigen, steigen
auch Unternehmensgewinne,
Löhne und Konsum und damit
dieProduktion.“DievonderEu-
ropäischen Zentralbank ange-
strebten zwei Prozent Inflation
stünden für dieses Gleichge-
wicht. Gleichzeitig stoße dieses

Modell an Grenzen. Mit inzwi-
schen über acht Milliarden
Menschen und wachsendem
Ressourcenverbrauch werde
deutlich, dass die Erde überbe-
ansprucht sei. „Wir bräuchten
sie eigentlich dreimal“, so Bath-
ge.Gefordert sei daherein„grü-
nesWachstum“, daswirtschaft-
liche Entwicklung mit Klima-
schutz und Ressourcenscho-
nungverbindet.
Wie das gelingen kann, erläu-

terteKatharinaLeinius,Projekt-
leiterin vom SDG+ Lab. Grund-
lage seiendie SustainableDeve-
lopment Goals (Nachhaltige
Entwicklungsziele, SDG) der

Vereinten Nationen, die ökolo-
gische, wirtschaftliche und so-
ziale Entwicklung zusammen
denken. „Unser Auftrag ist es,
dieseForschungschnellerindie
Region zu tragen“, sagte sie.
Ausstellungen,Workshops und
Reallabore, also Forschung un-
ter realen Bedingungen, seien
zentraleFormate.
Dass Wissenschaft dabei

mehr sein könne als abstrakte
Theorie, betonte Prof. Dr. Det-
lev Möller vom Fachbereich
Ökologische Agrarwissenschaf-
ten. „Universitäten sind oft der
Inbegriff von Abstraktion“, sag-
te er, „doch unser Anspruch ist

es, in dieGesellschaft hineinzu-
wirken.“ Nachhaltigkeit verste-
he man dabei umfassend: öko-
logisch, ökonomisch und sozi-
al.
Ein Beispiel sei das Innovati-

onszentrum für Agrar- und
Transformation (IAT), das lang-
fristige Netzwerke schaffen
wolle. Entscheidend sei weni-
ger die Projektlaufzeit als eine
gemeinsame Haltung, Ideen
weiterzutragen und gemein-
sam umzusetzen. Die Ausstel-
lunggreiftdieseAnsätzeauf.Sie
zeigt, wie Hausmüll zu Ökobe-
tonwird,welcheRolle Food-Up-
cycling spielt und wie Wert-

schöpfungneugedachtwerden
kann,jenseitsdeslinearen„Pro-
duzieren–Nutzen–Wegwer-
fen“.
Die Ausstellung ist noch bis

Mittwoch, 17. Juni, in der Spar-
kasse Werra-Meißner, Walbur-
ger Straße 35/37, zu sehen. Ge-
öffnet ist montags, dienstags,
donnerstags und freitags von 9
bis13Uhrsowievon14bis17Uhr,
donnerstags zusätzlich bis 19
Uhr;mittwochsvon9bis13Uhr.
Führungen finden montags ab
16Uhr und donnerstags ab17.30
Uhrstatt.
Weitere Informationen un-

tersdgpluslab.de ELVAN POLAT

WasWert hat, schafft Wert
Uni Kassel präsentiert Ausstellung in der Sparkasse zu neuen Wegen der Wertschöpfung

Zur Eröffnung der Ausstellung kamenVertreter der Sparkasse, der Universität Kassel sowie vom StandortWitzenhausen und
weitere Akteure aus Wissenschaft und Region zusammen. FOTO: ELVAN POLAT

Meinhard – Der Geo-Natur-
park Frau-Holle-Land lädt zu
einer geführten Abendwande-
rung unter dem Titel „Abend-
stille überall – und am See die
Nachtigall“ in Meinhard ein,
bei der Teilnehmer verschie-
dene Singvögel in derDämme-
rung erlebenkönnen.
Die Tour findet am Samstag,

9. Mai, von 20 Uhr bis etwa
22.30Uhr statt.
Der Naturparkführer und

Vogelkenner Bernd Hidde-
mann hört laut Angaben des
Geo-Naturparks genau hin,
welcher Vogelwo sitzt und sei-
nen Gesang vorträgt. Entlang
der Strecke sollen mehrfach
der Gesang der Nachtigall so-
wie Lieder von Drosseln, Gold-
ammern, Rohrsängern, Gras-
mücken und dem Kuckuck zu
hören sein.
Die rund sechs Kilometer

lange Wanderung, die in Ko-
operation mit der Volkshoch-
schule Werra-Meißner statt-
findet, kostet 6,50 Euro pro
Person.
Der Geo-Naturpark emp-

fiehlt, eine Taschenlampe und
ein Fernglas mitzubringen so-
wie wetterfeste Kleidung zu
tragen.
Da die Teilnehmerzahl be-

grenzt ist, ist eine vorherige
Anmeldung erforderlich,
heißt es in der Ankündigung.
Anmeldungen für die

Abendwanderung sind per E-
Mail an die E-Mail-Adresse in-
fo@naturparkfrauholle.land
oder telefonisch unter der
Nummer 0 56 57/64 49 90
möglich elv

Abendwanderung
in Meinhard
am Samstag


